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BEZEICHNUNG  Tagesbetreuung  Gänserndof Llmsetzungsstand  Planung

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Oft

Grundstücksnr.

EG  und  OG

BiIdungseinrichtungen

Siebenbrunnerstraße  2  o

223C)  Gänserndorf

1240

Baujahr  2022

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  Gänserndorf

KG-Nr.  6006

Seehöhe  4 65  m

SPEZiFlSCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF  PRIMÄRENERGlEBiDARF

KOHLENDIOXIDEMISSlONEN  und  GEÖAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

HWB  Rej,SK  PEB SK CO 2eq,SK  f GEE,SK

HWBRII:  Der Referenz-Heizwärmebedarf  ist )ene  %rmemenge,  die in den Räumen  BSB;  Der Betrlebsstrombedarf  ist als flächenbezogenei  Defaullwe+t  Testgelegt  und

bereitgeslelltwerdenmuss,umdmseauFeinernonnalfügeforderIenRaumtempera(ur,  entsprichtderHäInedermiIIlerenlnnerenLaslen.

Ohne BeruCksiChtigung a1lfalliger Erl(ä% auS %misickgewinnung, zu halleri E:EB: Der  Endenergl@beda,  umfasst  zusa-tzlich  zum He,zenerg,ebeda,  den ,eWe,,s

WWWB:  Der  WariHwasserwärmebedarf  ist in Abhänglgkeit  der  Gebäudekaiegorie  allTälllgeri  BelriebssltombedarT,  Kühlenergiebedaf  und Beltiuchlungsenergiebedar!,

als fltichenbszogene+  Defaulhveh  fesigelegt.  abzüglich  allfälliger  Endenergieerlräge  und  zuz0glich  elnes  daf(ir  notwendigen

HEB:Be,m,e,zenergiebeda,we,,n2us,,,hzumHe,zun,  wamwassel  HilfsenetglebedarTs.DeiEndenergiebedarTentspricht1enetEnetgiemenge,die
wätmebedarT  die Ve+luste  des gebäutk)technischeh  Systems  betücksichligi,  dazu  ""'geka"  "a'da" muss (lfe'rene"'ie5eda"'
zählen  insbesondtte  die Verluste  der  Wämiebereitstellung,  det  %imeverlellung,  faie:  Der  Gosam)energieeffizlenz-Faktor  ist der  Quolienl  aus einerseits  dem

der  Wätmespeicherung  und der Wämiea5gabe  sowie  a)l(älliger  Hilfseneigle  Endenetglebedaf  abzü(1lichallfölliger  Endenergieerträge  und  zuzüglich  des dafi)r

KB:DerKühlbedaffisa ilene' Wärmemenge.welcheausdenRaumenabgefuhd  werden  noöendlgenH'füsenerg'iebedafsundandereüe'ttsei'nem Refeienz-Endenerg'iebedaff
muss,  um unter  der Solltempetalut  zu bieiben.  Er errechnel  sich  aus den nicht  (An'o'd"""g 2oÜ7'
nutzbaren  inneten  und solaren  Gewinnen.  PEB:  Der  Primärenerglebedarf  ist der Endenetgiebedaff  einschließlich  der  Verluste  in

BefEB:  Beim Befeuchtungsenergiebedarf  W,y, det  allfalllge  Ene,g,ebeaa,zu,  allen Voiketlen. Der Primärenetgiebedaf weist einen emeuerbaren (PEB üin ) und einen
Befeuchtung  dargestellt.  nlcht emeuerbaien (PEB n OIO.) Mteil auf.

KEB:  Beim Kühlenergiebedarf  wetden  zusatzlich  zum Kuhlbedaf  dis Vetluste  des  co"'q' G"sam'a dem Enden'gfe5"a" zuzure"nenden ä'quivalen'n
K,hIsystemsundde,äl,ebere,,s,el,ungbBr,Cks,hl,g,  KohlendIoxIdemisslonen(Treibhausgase),einschließlichisnerfi)rVorketlen.

SK: üas  Standortklima  ist  das reale  Klima  em Gebäudestandorl.  Dieses  Klimamodell

RK' Da" Referenzklima "  a"' v:"uelles K""a' e" d'a"' ""' E'm""""g 'o" wutde  auf 8asis  der Ptimärdaten  (1 97C) bis i 999)  der  Zentrqlanstalt  fu( Meleorologie  und

Energiekennzahlen. Geodynamik  lOr die Jahre  197B bis 2D(:]7 gegenüber  der Vütfassung  aklualisiert

BelEB:  der BeleuchtungsenergiebedarT  ist als flachenbezogenet  Defaullwett

festgelegi  und entspricht  dem Energiebedaf  zur nuizungsgerechten  Beleuchtung

Alle  Wer)e  gelten  unfer  der Annahme  eines  normieiten  BenutzerlnnenverhaItens.  Sie geben  den Jahresbedari  prü Quadrajmeter  beheizter  BrutfoGrundfläche  an.

Dieser  Energieausweis  enlsprichl  den Vorgaben  det  OIB-Richllinie  6,,Enetgieeinspaiung  und Warmeschutf'  des Osterreichischen  Instituts  fur  Bautechnik  in Umselzung  det Richllinie

2fü  0/31 /Eu  vüm 19 Mai 2[)1 0 uhei  die Gesamtenetgieeffizienz  von Gebauden  bzw 2[)1 818441EU vüm 30 Mai 201B und  des Enetgieausweis-Vorlage-Gese(zes  (EAVG)  Der

Ermittlungszeitraum  Tut die Konvetsiünsfakloren  Tur P+im.irenetgie  und Kohlendiüxidemissionen  ist fut Slrüm 2C)1 3-C19 -  2C11 8-[)8, und es wurden  ubliche  Allokationsregeln  untetstelll
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GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundf:äche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Brutko-Volumen (VB)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompaktheit  (A/V)

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-VB

325,2  m'

260,2  m'

1 277,9  ma

711,1m'

0,56 1/m

1 ,80m

 m2

- m'

- ms

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

SoII-Innentemperatur

mittlerer  U-Wert

LEK'r  -Wert

Bauweise

230  d

3 636 Kd

N

-13,8  aC

22,O oC

0,3ü  W/maK

24,Oi

schwer

EA-Art:

Art  der  Lüftung  Fensterlüftung

Solarthermie  -m"

Photovoltaik  -kWp

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sekundär,  opt.)

RH-WB-System  (primär)

RH-WB-System  (sekundär,  opt.)

KältebereitstelIungs-System

WÄRME-  LIND ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Ergebnisse

Referenz-Heizwärmebedarr  HWBpetx  o 49;3 kWh/m'a
Heizwärmebedarf  HWBRK  = 53,3 kWh/fffa

Außeninduzierter  Kühlbedaf  KB%< = O,O kWh/mFa

E4denergiebedarf  EEBRK = 38,9 kWh/m'a

Gesamtenergieeffizienz-Faktor  fGEEiRK = C),70
ErneuerbarerAnte'il  alternatives  Energiesystem

WÄRME-  L)ND ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Nachweis  Über  den  Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Anforderungen

entspricht  HWBp.ef,RK,zul "  5519  kWh/m%

entspricht KB%x,zui = 1,ü kWh/m'a

entspricht

entspricht

fGEE,RK,zul o O,75

Punkt  5.2.3  a, b oder  c

Referenz-Heizwärmebedaf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwärmebedarf

Heizenqrglebedarf

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

Betriebsstrombedarf

KühlbedäTf

Küh!e'nergiebedarf

Energieaufwandszahl  Kühlen

Befeuchtungseirieirgisbedarf

BeIeuchtungsenergiebedarf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedaf  nicht  erneuerbar

Primärenergiebedarf  erneuerbar

äquivalente  Kohlendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Expori

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäffszahl

13.ü7.2022

12.07.2032

Qh,Ref,SK "

Qh,sx  =

Qtw a

QHEB,SK =

QBSB =

QKB,8K =

QKEB,SK=

Qseres,sx  =

QBelEB "'

QEEB,SK "'

QPEB,SK a

QPEBn.em,Sk a

QPEBern.,Sx a

QC02eq,SK ""

QPVE,SK =

17 888 kWh/a

t9311  kWh/a

875 kWh/a

6185  kWh/a

684 kWh/a

2 018 kWh7a

- kWh/a

- kWh/a

6 452 kWh/a

13321  kWh/a

2'I T12 kWh/a

ü3 587 kWh/a

8126  kWh/a

3 024 kg/a

- kWh/a

Erstellerln

Unterschriff

HWB  Ref,8K =

HWB  SK :

WWWB  =

HEBSK "

eAWZ,W  o

eAWZ,RH =

e AWZ,H =

BSB =

KBSK:=

KEB8K o

eAWZ, K o

BefEBsx  =

BelEB  =

EEBSK =

PEBSK =

PEBn  ern.,SK o

PEBem.,sK a

C02eq,SK ""

fGEE,SK =

PVE  EXPORT.SK =

55,O kWh/m%

59,4 kWh/m'a

2,7 kl/VhZmaa

19,O kWh/m"a

1 ,26

0,28

0,33

2,1 kWh/maa

6,2 kWh/rnPa

- kWh/maa

O,OO

- kWh/m'a

19,8 kWh/m'a

41,0 kWh!m'a

66,8 kWh/rnPa

41,8 kWh/m'a

25,C) kWh7maa

9,3 kg!m"a

0,70

- kWh/maa

Ingenieurbüro  Ing. Katharina  Passecker
Pfalzauerstraße  76, 3021 Pressbaum

INü.KAL/lARINA PA!aECKE

Die Energiekennzahlen  dieses  Energieausweises  dienen  ausschlie(llich  det InTotmation  Aufqtund  det idealisistten  Eingangsparametet  konnen  bei tatsächlichet  Nutzung  erheblicheAbweichungen  aufttelen  Insbesondere  Nutzungseinheiten  unterschiedlichet  Lage  fü5nnen aus Gtunden  det  Geümettie  und der Lage hinsichtlich  ihter  Energiekennzahlen  von denhie+ angegebenen  abweichen
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Anzeige  in Druckwerken  und elektronischen  Medien

HWB 8ej,8[  55 fGEE,SK  O,70

Gebäudedaten

Brutto-Grundfläche  BGF

Konditioniertes  Brutto-Volumen

Gebäudehüllfläche AB

325  m2

1 278  m'

7'1 1 m2

charakteristische Länge Ic 1,80 m

KompaktheitAB/VB  O,56 rö-'

ErmittJung  der  Eingabedaten

Geometrische  Daten:  Einreichplan,  30.6.2022

Bauphysikalische  Daten:  Einreichplan,  30.6.2022

Haustechnik  Da[en:  Planung,  Angaben  Planer,  Juli 2022

Haustechniksystem

Raumheizung:

Warmwasser

LÜftung:

Wärmepumpe  monovalent  (Außenfüfi/Wasser)

Wärmepumpe  monovalent  (Außenfüff/Wasser)

Fensterlüftung

Berechnungsgrundlagen

[)er Energieausweis wurde rnit folgenden ÖNORMen und Hilfsmittg]n 4rste11t: GEQ von Zehentmayer Software  GrnbH -www.geq.at

Bauteile  nach ON EN ISO 694ei/Fenster  riach ON EN ISO 10077-1  / Erdberührte  Bauteile  vereinfacht  nach ON B 8110-6-1 / Unkonditionierte

Gebäudetelle  vereinfacht  nad  C)N B 8i10-6-1/WärmebrOcken  pauschal  nach ON B 8110-6-1 /Verschattung  detailliertnach  ON B et10-6-1

Verwendete  Nomien  und RiThtlinien:

ON B 8110-1 / C)N B 8110-2 / ON B 8110-3 / ON B 811Ü-5 / ON B 81iC)-6-i  / ON H 5058-1 / ON H 5057 -1 / ON H 5058-1 / ON H 5059-1 /

ON EN ISO 13790  /ON  EN )SO f3370  / ON EN ISO 6948 / C)N EN ISO 1 ü077-1 J OiB-Richtllnie  6 Ausgabe:  April  2€)19

Aiimerkung

Der Energieausweis  dient  zur Infonriatioi'i  über  den ei'iergetischen  Standard  des Gebäudes.  Der Berechnui'iH  liegen durclischnit[liche  Klimadaten.

standardisierte  inten'ie  Wärinegewinne  sowie  ein standamisiertes  Nutzerverl'ialten  zugrunde.  Die erreclmeten  Bedarfswerte  können  daher  von den

tatsächlichen  Verbrauchswerten  abweichen.  Bei Mehrfainilienwohnhäusem  ergeben  sich ie nacli  I..age der  vvohnui'ig  im Gebäude  cinterschiedliche

Energiekennzal'ilen.  Für die exakte Auslegtii'ig  der Heizungsanlage  muss  eine Berechi'iung  der Heizlast  gemäß  öNORM  H 7500 erstellt  wrden.
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der-energieausweis.at  - Ingenieurbüro  Ing. Katharina  Passecker

Projektanmerkungen

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Allgemein

Neubau:

Die Energiekennzahlen  basieren  auf  einer  Bedarfsberechnung  auf  Grundlage  normierter  Nutzungen  und

normierter  klimatischer  Bedingungen.  Bei der  Berechnung  wird daher  ein Normbedarf  - ähnlich  wie  der  Verbrauch
eines  Kraftfahrzeuges  im Typenschein  - ermittelt,  der  anzeigt  ob tendenziell  ein hoher  oder  niedriger

Energiebedarr  zu erwarten  ist. Der  tatsächliche  Energieträgerverbrauch  bzw. Wärmebedaf  (m" Erdgas,  kWh

Strom,  Liter  Heizöl,  etc.) ist vom Nutzerverhalten  abhängig  und lässt  sich aus  dem errechneten  Normbedarf  nicht
direkt  ableiten.

Energieklassen  - Einteilung:

Klasse  A++....  unter  IO

Klasse  A+......  unter  15
Klasse  A........  unter  25
Klasse  B.......  unter  50
Klasse  C.......  unter  100
Klasse  D........  unter  150
Klasse  E........  unter  200
KlasseF.......  unter250
Klasse  G.......  über  250

Die vorliegende  Berechnung  gilt nicht  als bauphysikalische  Begutachtung.

Es wird  ausdrücklich  darauf  hingewiesen,  dass  bei der  Berechnung  des Energieausweises  keine  Überprüfung  der

Auswirkungen  auf  den Feuchte-, Schall-  und Brandschutz  oder  die Statik  des Gebäudes  erfolgt.  Für evt. Schäden
oder  Beeinträchtigungen  wie  z.B. durch  Schimmel  wird  ausdrücklich  keine  Verantwortung  übernommen!
Dieser  Energieausweis  stellt  die Planung  eines  Neubaus  dar. Erst  nach Umsetzung  des Neubaues  und
Bestätigung  der  ausführenden  Firma/Firmen  kann ein Bestands-Energieausweis  ausgestellt  werden.

Die Berechnung  wurde  aufgrund  der Planunterlagen  und Angabe  der  Bauteilaufbauten  der  Planer  erstellt.
Auf  richtiges  Lüftungsverhalten  ist zu achten.

Grundsätzlich  ist die Gefahr  der sommerlichen  Überwärmung  in der Planung  zu berücksichtigen.

Nur eine  auf  den Sonnenstand  abgestimmte  Verschattung  der Fenster  durch  bauliche  Elemente  (wie z.B.

Überstände)  oder  flexible,  außenliegende  Elemente  (wie  z.B. Raffstores)  nach  Osten  über  Süden  bis Westen
gewährleistet  eine  wohnliche  Innentemperatur  in allen  Aufenthaltsräumen  in der  Jahreszeit  mit hoher
Sonneneinstrahlung.

Eine außenliegende  Verschattung  der  Fenster  in den Haupt-AuTenthaltsräumen  wird  also emprohlen.

Lt. Planer  werden  Rollläden  installiert.  Diese  wurden  in der  Berechnung  berücksichtigt.

Der Einsatz  der  Verschattung  muss  vorbeugend  eingesetzt  werden,  die überwiegende  Lüfiung  soll in den Stunden
mit niedrigen  Außentemperaturen  stattfinden.

Haustechnik

Durch  den Einbau  einer  kontrollierten  Wohnraumlüftung  mit  Wärmerückgewinnung  kann eine  stete  Lufterneuerung
erreicht  werden,  Gerüche,  Schadstoffe,  verbrauchte  Luft  und Feuchte  werden  kontinuierlich  automatisch

abgeführt.  Frische,  gereinigte  (und vorgewärmte  bei Wärmerückgewinnung)  Luft  wird  ohne  Lärmbelästigung  durch
Straßenlärm  eingebracht.

In Betreuungseinrichtungen  jeglicher  Art  werden  aufgrund  der Belegung/Benutzung  kontrollierte
Wohnraumlüftungen  jedenfalls  empfohlen.
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U-Wert  ErfÜllt
max

0i27 C),35 Ja

 0,18  0,20  Ja

5,29  3,50  0,18  0;40  Ja

FENSTER

1,10  x'0,80(gegen  Außenlüft  vertikal)

1,10 x 2;40 (0egen Außenluff.vertikal)

1,20  x 1,50  '(gegen  Außenlufi  vertikal)

4,47  x 1,60  (gegen  Außenlüff  vertikal)

' 2i60  x 1',50  (gegen Außenluft yertikal)

2 ,8,'f x 2,36: (gegervAußenluft  ver;tikpl)

3,,40 x 4,50  (gegen.Auqetiluft  yertikal)

3 ,40.x  2,40  (gegen-Außen1uft  vqrtikal)

4,01 x 2,40.',;ge4Ön.4ui3er)!uff vedikai)

1,20  X ;2:96'.(ui';yeigfqste'TOt;  gegep  Außeölufö)

U-Wert  U-Wert  Erftjllt

max

0.90

0.9C)

0190

0,9C1

oigo,

1,70

I ,7C)

i ,70

1,7C).

I ,7ö

1,ZO

i  ,7C)

1,70

-i,70

4 ,m

'U-Wed belrechnet nach ÖNORM EN IS08Ö4ei
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der-energieausweis.at Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

Heizlast  Abschätzung

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Abschätzung  der  Gebäude-Heizlast  auf  Basis  der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt

Bauherr Baumeister  / Baufirma/  Bauträger/  Planer

Tel.: Tel.:

Norm-Außentemperatur:  -a13,8 oC Standort:  Gänserndorf

Berechnungs-Raumtemperatur:  22 "C  Brutto-Rauminhalt  der

Temperatur-Differenz:  35,8 K beheizten  Gebäudeteile:  I 277,87  ma

Gebäudehüllfläche:  7a11,13 ma

Bauteile  - ' Wärmed.-  Korr.-
Fläche koefflzient  faktor  . Le"e'

Ä U' ,  f . . ,
[mJ [W/m"'K] (1] ßÄ7/R]

AWO1 Außenwand 297,83 0,272 1,OO 8107

FDO1 Außendecke,  Wärmestrom nach oben  182,60  0,181  1,OO 33,12

FE/TÜFensteru.Türen 68,a10 0,904 6157

EBOI erdanliegender Fußboden  (<=1,5m  unter  Erdreich)  162,60  0,182  0,70  20,67

SummeOBEN-Bauteile  182,60

SummeUNTEN-Bauteile  162,6C)

SummeAußenwandflächen  297,83

Fensteranteil  in Außenwänden  18,6 % 68,10

Summe  [W/K]  196

Wärmebrücken(vereinfacht)  [W/K]  20

Transmissions-Leitwert  [W/K]  222,10

Lüftungs-Leitwert  [W/K]  264,48

GebäudeüHei':zlastA§söhätzung Luflwechse1=1,15'1/h [k\NJ !7.,4
FlÄchenbez. Heizlast Abschätzung  (325  m2) [\/V/m2 BGF]  53,57

Die Gebäude-Heizlast  Abschätzung  dient  als Anhaltspunkt  für die Auslegung  des Wärmeerzeugers.

Für die Diinei'isioniening  ist eine Heizlast-Berechnung  gemäß  ÖNORM  H 7500  erfotderlich.

Dem Lüftungsleitwert  liegt  eine Nutzung  voi"i24  Sturiden  n'ial 365 Tage  zugrunde.
Die erforderliche  Leistung  für die Warmwasserbereitcing  ist cii'iberücksichtigt.
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der-energieausweis.at  - Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

Bauteile

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Außenwand

Kalkgipsputz

Ziegel  - Hochlochziegel  porosien  < =600kg/ma

Außenputz

Außendecke,  Wärmestrom  nach  oben

EPDM  Baujolie,  Gummi

Dämmung

Stahlbeton

PZ Gipsputz,  Kalkgipsputz

warme  2wischendecke

von Innen nach Außen  Dicke

0,Oi50

0 3800

0,0250

Rse+Rsi  = 0, 17  Dicke  gesamt  O,42ü0

von Außen  nach Innen  Dicke

0 0015

0,20C)0

0 2000

0,0150

Rse+Rsi  = 0,14  Dicke  gesamt  O,4165

von Innen nach Au'ßen  Dicke

BodenbelagFliesen/Parkett/Melanu.ä.
 0,0200

Zementestrich  F O.0600

Polyethylenbahn,-folie(PE)
 0,0002

EPS-GranuIatzementgeb.  (roh < = 125  kg/m")  0,1200

Stahlbeton
 O.2500

PZGipsputz,Kalkgipsputz
 O,0150

Rse+Rsi  = 0,26  Dicke  gesamt  O,4652

e,rdar;!iö6en4ei Fu4boÖen («=1,6m ünter Erdreich)

Bodenbelag  Fliesen/Parkett/MeIan  u.ä.

Zementestrich

Polyethylenbahn,  -fülie  (PE)

Zementgebundenes  EPS-Granulat  (99 kg/m")

Stahlbeton

Dämmung
Rse+Rsi  = 0,17

C),02C)C)

0,0600

0,0002

0,1200

0,2500

O,IOOO

Dicke  gesamt  O,5502

0.700

O.-I10

0 900

U-Wert

0.170

0 038

2.500

0 700

U-Wert

i .200

I 700

0.500

0.060

2.500

0 700

U-Wert

1 .200

1 700

0.500

0.047

2.500

ü 038

U-Wert

d/ k

0,021

3 455

0 028

0,27

d / .A

0,009

5 263

0,080

0 021

0,18

d7 Ä

0,Oi7

0,035

O,OOO

2,C)00

0 100

0 021

0,41

0.017

0.035

O.OOO

2.553

O. IOO

2.632

Einheiten Dicke [m], Achsabstand [in], Hreite [i'n], U-tfVert [W/maKl, Dichte [kgm'f], >.[W/mKl

" Scl'iictit zahlt nicht ziim U-Wert F enthal; Flacl'ienheizurig B Bestandsschicht

RTll . unteret G'- ei'lzwert RTO oberer GrerizWert laut ONORM LN ISO 6946
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der-energieausweis.at Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

Geometrieausdruck

Tagesbetreuung  Gänserndorf

EG  Grundform

A '  Wl)fflNe l'1

I'y-<---:-,-VV2',','(,,,"""".'7
I  '.i:- .l><  ":: , l].<  .
W3,   ":  '  W1

.l"  '%,  " .'1'.,,,,a -,,_ 
/.  }.-,_./-  W_4 _  _ _SI.

Ik' i%l

Von  EG bis  OG1

a =  11,  0 6 b  =  15,  4 0

lichte  Raumhöhe  =  3,  55 + obere  Decke  : 0,  47  =>  4,  02m

BGF  170,  32rt1  BRI  683,  B8n1

Wand  W1 44,  41ma AWO1  Außenwand

Wand  W2 61,83ma  AWO1

Wand  W3 44,41ma  AWO1

Wand  W4 611B3m'  AWO1

Decke  170,  32m"  ZDO1  warme  Zwischendecke

Boden  170,32ma EBO1 erdanliegender  Fußboden  (<=1,5m  unter

"N,e28

EG Surnme

OGI  Grundform

Von  EG  bis  OG1

a =  1,  5 6 b  =  9, 9 0

lichte  Raurnhöhe  =  3,55  + obere  Decke:  0,47  =>  4,ü2m

BGF  -7,  72ma BRI  -31,  Olnl

Wand  W1 -39,  75m"  AWO1 Außenwand

Wand  W2 40,24m"  AWO1

Wand  W3 -6,26ma  AWO1

Decke  -7,  72m'-  ZDO1  warme  Zwischendecke

Boden  -7,  72ma EBO1 erdanliegender  Fußboden  (<=1,5m  unter

EG  Bruttogrundfläche  [ma]:

EG  Bruttorauminhalt  [m"]:

162,60

652,88

Von  EG bis  OG1

a =  1l  0 6 b  =  15,  4 0

lichte  Raumhöhe  =  3,00  + obere  Decke:  0,42  =>  3,42m

BGF  170,  32ma BRI  581,  91n1
I aawwm N

X  ffi".,,,,/'-
W3  "-  '-'  WI

./',.,
]-  S

/=a '!,- ',,_,-'  W4  -,

!
\

'# !ÄI%n'!I!'RlflTI'NIFNTN '.Ä

Wand  W1 37,  79m"  AWO1 Außenwand

Wand  W2 52,  61ma AWO1

Wand  W3 37,  79m"  AWO1

Wand  W4 52  61m"  AWO1

Decke  170,  32ma FDO1 Außendecke,  Wärmestrom  nach  oben

Büden  -170132ma  ZDO1 warme  Zwischendecke
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der-energieausweis.at Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

Geometrieausdruck

Tagesbetreuung  Gänserndorf

OG1  Abschrägung

j'472Eß

Von  EG bis  OG1

a =  1,  56  b  =  9, 90

lichte  Raumhöhe  =  3, OO + obere  Decke  : 0,  42  =>  3,  42m

BGF  -7,  72m"  BRI  -26,  38n1

Wand  W1 -33,  82ma AWül  Außenwand

Wand  W2 34,  24m'  AWO1

Wand  W3 -5,  33ma AWO1

Decke  -7,  72ma  FDO1  Außendecke,  Wärmestrom  nach  oben

Boden  7,  72ma  ZDO1  warme  Zwischendecke

OGi  Rörrektur  genei,gter  ['acfüarfö

- "-  -i lichte  RaunföÖhe

,,    BRI  -20,00n1

3,00  + obere  Decke:  0,42  =>  3,42in

Dachfl.  O,OOma

Decke  20,  OOm'-

Wandfläche  -45,00ma

Wand  W1 -45,00m'-  AWO1  Außenwand

Decke  20,  OOma FDOI  Außendecke,  Wärmestrom  nach  oben

OGI Summe

Dec'kenvolumen  EBöl

OG1  Bruttogrundfläche  [m']:  "162,60

OG1  Bruttorauminhalt  [rna]: 535,53

Fläche  162,60  m'  x  Dicke  O,55  m =  89,46  nl

Bruttorauminhalt  [ma]:

Fassadenstreifen  - Automatische  Ermittlung

Wand  Boden  Dicke  Länge

AWO1  -  EBO1  0,550m  51,48m

7
lichte  Raumhölie

89,46

Fläche

28,33ma
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der-energieausweis.at Ingenieurbüro  Ing. Katharina  Passecker

Geometrieausdruck

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Gesamtsumme  Bruttogeschoßfläche  [ma]:

Gesamtsumme  Bruttorauminhalt  [m"]:

325,20

I 277,87

Ing. Katharina Passecker I 3021 Pressbaum, Pfalzauerstraße 76 I office@der-energieausweis.at I Mobil C)699 88 46 87 94

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Katharina  Passecker

p2C)22,172901 REPGEOM1 o1921 - Niederösterreich 13.07.2022 SeitelO



der-energieausweis.at Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

Fenster  und  Türen

Tagesbetreuung  Gänserndorf

TYI) Bauteil  Anz. Bezeichnung

IBrmeite Hömhe F1:c2he W/Umg2K WIUmf2K Wp/sm'K Amg2 wU/mw2K AWxulKxfl g fs gtot amsc
N

EG Awüt  2 2,60x1,50

EG AWO1  1 2,81 x 2,36

EG AWO1  S 1,20  x 2,36

OG1  AWC)1 2 2,80  x '1,50

OG1  AW01  i  4,fü  x 2,40

2,60  1,50  7,80  5,46  0,90  7,02

2,81  2,36  8,63  4,64  ü,90  5,97

1,20  2,36  2,83  1,OO 2,83

2,60  1,50  7,80  5,46  0,90  7,02

4,01  2,40  9,62  6,74  0,9ü  B,68

0,50  0,43 1,CICI [),OCI

0,5[)  0,5'1 1,OO O,OO

0,50  0,70 1,OO O,üO

0,50  C),80 1,00  0,C)0

o

s

EG AWCI1

EG  AWOj

OG1  AWO1

OG1  AWO1

OG1  AWül

OG1  AWO1

OG1  AWO1

OG'I  AWOI  2 j.2D  x1.50  1.20

OG1  AWOi  1,10x2,40  l10

1 50

Summe

7

1 3,40 x 150

j S,47 x 1,50

j 3,40 x 1,50

1 1,47  x 1,5ü

4

1 3,40  x 2,40

2 1,1üxO,80

1 110x2,40

18

34,68

3 40

1 47

3 40

1 47

1 ,50

1 ,50

1 ,50

1 ,5C)

5,10

2,2i

5,iü

2,21

14,62

3,40  2,40  8,16

1,10  ü,80  1,76

1 ,10  2,40  2,64

12,56

3,60

2 ,64

6,24

6B,10

22,30

3,57  ü,90

1,54  0,90

3,57  ü,90

1,54  ü,9ü

10,22

5.7ü  o,go

1,23  0,9C)

1,85  0,90

8,79

2,52  (],90

1,85  ü,90

4,37

45,68

31,50

4,59  o,so  o,go O,06 0,50

1,98  0,50  0,87 0,06  0,50

4,59  0,5ü  ü,64 0,06  0,50

1,98  0,50  0,62 0,C)6 0,50

i3,i4

7,34  0,5ü  ü,84 ü,06  0,50

1 ,58  0,50  ü,60 ü,06  0,50

2 ,38  0,50  0,80  0,OB O,50

1130

3,24  0,5C) 0,61 0,06  0,50

2,38  0,50  0,71 0,06  0,5C)

5,62

61,56

Ug Uweit  Glas  l)f . Uwert  Rahmen  PSI  Linearer  Kotrektuikoeffizient  Ag  Glasflac.he

g [:neigiedurchlassgrad  Veiglasung  fs  Verschattungsfak!oi

Typ.  Prufnorn'ii'riaßiyp

gtot  GesamtenergiedcirclilassgradderVerglastinginki  Abschl €isse  ainsc  Paiam  zurBewert  derAktivieningvünSoni'irinschutzeinritfit  Süminer
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der-energieausweis.at Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

Verschattung  detailliert

Tagesbetreuung  Gänserndorf

DHorizontüberhöhung QhorizontaleÜberstande [3vertika1e  (seitliche)  Überstände

Bauteil  Bezeichnung

N

EG AWot

EG  AWO1

OG1  AWO1

OG1  AWOI

(l

EG  AWO1

EG AWO1

OG1  AWOI

OG1  AWO1

2,60  x 1,50

2,fü  x 2,36

2,6C) x 1,5C)

4,C)1 x 2,4ü

3,40  x 1,50

1,47  x 1,50

3.40  x i5o

1,47  x 1,50

Fhw

O,C) 1 üO0

0 0 1 üOC)

0 0 1 000

0 0 1 üC)C)

Fhs

1 ,CX)O

1 ,OOO

1,OOO

1 .OCIC)

1,OOO lC)OO

1,OOO 1,OOO

1,OOO 1,OOO

1,OOO 1,OOO

QIIla

76,0

68,5

45,0

32,C)

11 3

1l 3

45 0

45 0

'üW  'OS

0,4Ei4

ü,546

0,753

0,834

0,921

ü,921

0,660

0,66ü

0,544

0,608

0,770

ü.840

ü,972

0,972

0,855

ü,855

[3CX1

50

1l  5

50

11 .5

s

OG1  AWC)1 3.40X2.40  0,0  1,OOO 1,OOO 32,0  0,866  0,828  5,0

OG1  AWO1  1,1üx0,80  0,C) IOOO  1,OOO 61,9  0,647  0,592  15,3

OG1  AWO1  1.'10x2.40  o,o i,ooo  1,OOO 32,0  0,866  0,828  15,3

w

0(,I  AWO1  1,20x15Ü  O,0 1,C)(]0 1,OOü  45,0  0,660  C),855 14,0

OG1  AWül  1.10X2.40  ü,0  1,OOO 1,üC)0 32,0  0,770  0,9ü8  15,3

F5 Veischatturigsfaktor T(ir clc.n Hor:zont (Topographie) rss = FII,. x roii'  x r(,. F,l,V  = F.IW x Fl,,,. x Fll,v

Fo Verschattungsfaktorder Ubeihange s Sommer

F1 VerscriatUii'igsfaktor der seitlichen Uberstände w .. Winteir

FS. Vetschattyingsfaktor
a  Neigungswinkel  [o]

a2  F!w Ffs Fsw  Fss

6,6  0,935  0,974  0,434  0,530

6,1 0,940  0,976  0,513  0,593

6,6  0,935  0,974  0,704  0,75C)

4,3  0,958  0,983  0,799  0,82(i

11 5

11 5

0,975

0,942

C1,975

0.942

0 987

ü 971

0 987

0 971

0,898

ü,868

0,643

ü,622

0,959

0,944

0,844

ü,830

5 0 0 975

15 3 0 925

153  0925

0.936  0.844  0.775

0.812  0.599  0.480

o,si: i o,sot 0,672

:,: ::  ::l  ;:  ;:
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der-energieausweis.at  - Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

Kühlbedarf  Standort

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Kühlbedarf  Standort  (Gänserndorf)

BGF  325,20  m2

BRI  1 277,E17  m"

Monate

Jänner

Februar

März

Apri

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Gesamt

Tage  Mittlere

,Aul'eIn-
'terrip4furen

":C

31

28

31

30

31

30

31

31

30

31

30

31

365

-O 35

1 43

5,66

10 79

15,23

i8  62

20,52

i 9 94

16 12

10,35

4 85

1 07

LT

4 246

3 577

3 278

2 372

1 736

1 150

883

977

1 540

2 522

3 299

4 017

29 598

216,62  W/K

Lüftungp-  l/Värme

wäföie-  verluit«

verluste  -""  -"

RWh' 3QH

1 923  6 169

1 560  5 137

1 485  4 762

1 062  3 434

786  2 523

515  1 666

400  1 282

442  1 419

690  2 230

11433665

1 477  4 776

1 820  5 837

13  302  42 900

Innentemperatur  26  oC fcorr  1,08

i 135

1 278

i 230

1 278

I 230

1 278

1 278

1 230

i 278

1230

i 278

14998

Solare  Gesarrit-

Gewföne  Gewinrie

kWh  kWh  '

176  1 454

296  1431

438  1 715

619  1 849

816  2 094

830  2 060

827  2 104

703  1 980

556  1 786

369  1 646

190  1420

136  1 414

5 965  20 953

Ausnut-  Kühl-

zungsgrad  bedarf

 k\Nh

i,OC) 0

1D0  0

1,OO 0

1,OO 0

0,96  0

0,78  488

0,61  897

0,70  633

0 ,97  0

1 ,C)O 0

1,OO 0

iOO  0

2 018

KB =  6,21 kWh/m2a
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der-energieausweis.at  - Jngenieurbüro  fng.  Katharina  Passecker

Außen  induzierter  Kühföedarf  Referenzklima

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Außen  induzierter  Kühlbedarf  Referenzkiima

BGF 325,20 m" L 1- 216,63 W/K  Innentemperatur  26 oC

BRI I 277,F37  m"

fcorr  I,OO

Monate  Tage  Mittlere  Transm.-

Außen- wärme-

temperakuren veriuste

oC kWh

Jänner  31 0,47  4115

Februar  28  2,73  3 388

März  31 6,81  3 093

April  30  11,62  2 243

Mai  31 16,20  1 580

Juni  30  19,33  'l 040

Juli  :31 21,12  787

August  31 20,56  877

September  30  f7,03  1 399

Oktober  31 11,64  2 314

Nüvember  30  6,16  3 095

Dezember  31 2,19  3838

Gesamt  365  27 767

LÜftungs-  Wärme-  Innere  Solare  Gesamt-  Ausnut-  KÜhl-

warmp-  verluste  Gewinne  Gewinnö  Gäwinne  zungsgrad  füdarF
veiii.iste

klXVh kWh  kWh  kWh  .kWh  kWh

655

539

493

357

252

i 66

125

140

223

369

493

611

4 422

4 770

3 927

3 585

2 600

1 831

1 206

912

1 016

1 622

2 683

3 587

4 449

32189

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

201

320

449

604

790

799

824

694

559

377

207

158

5 983

201

320

449

604

790

799

824

694

559

377

207

158

5 983

1 00

1 00

i OO

1 00

1 00

i OO

0 95

0 99

1 00

1 00

1 00

1 00

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

KB*  =  O,OO kWh/m3a
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der-energieausweis.at Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

RH-Eingabe

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Allqemeine  Daten

Wärmebereitstellung

Abqabe

gebäudezentral

Raumheizung

Haupt  Wärmeabgabe

Systemtemperatur

Regelfähigkeit

Heizkostenabrechnung

Flächenheizung

35o/28o

Raumthermostat-Zonenregelung  mit  Zeitsteuerung

Individuelle  Wärmeverbrauchsermittlung  und Heizkostenabrechnung  (Fixwert)

Verteilunq

gedämmt

Verteilleitungen  Ja

Steigleitungen  Ja

Anbindeleitungen  Ja

Verhältnis

Dämmstoffdicke  zu

Rohrdurchmesser

2/3

2/3

2/3

Leitungsföngen  It. Defaultwerten

Dämmung  Leitungslänge  konditioniert
Armaturen  [m] [%]

19,99

26,02

91,06

IOO

iüO

Speicher

Art  des  Speichers  für  automatisch  beschickte  Heizungen

Standort  konditionierter  Bereich

Baujahr  Ab 1994

Nennvolumen  3371  Defaultwert

Täglicher Bereitschaffsverlust Wärmespeicher q ,  ws

Bereitstellunq

Bereitstellungssystem  monovalente  Wärmepurnpe

Anschlussteile  gedämmt

3,06  kWh/d Defaultwert

Hilfsenerqie  - elektrische  Leistunq

Umwälzpumpe

Speicherladepumpe

13C),73  W Defaultwert

63,77  W Defaultwert

')  lM.rt  prü 1iVarmabeieitstellungsc:nheit  (Vl/ohnuüg bzw Nutzungseinhei:)
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der-energieausweis.at  - Ingenieurbüro  Ing. Katharina  Passecker

WWB-Eingabe

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Warmwasseröereitung

Allqemeine  Daten

Wärmebereitstellung gebäudezentral

kombiniert  mit Raumheizung

Abqabe

Heizkostenabrechnung  Individuelle  WärmeverbrauchsermittIung  und Heizkostenabrechnung  (Fixwert)

Wärmeverteilunq  ohne  Zirkulation

gedämmt  Verhältnis

Dämmstoffdicke  zu

Rohrdurchmesser

VerteilJeitungen  Ja 2/3

Steigleitungen  Ja 2/3

StichJeitungen

Leitungslängen  It. Defaultwerten

Dämmung  Leitungslänge  konditiüniert

Armaturen  [m]  [%]

10,38

13,01

15,61

100

1C)O

Material  Kunststoff  1 W/m

Speicher

Art  des  Speichers

Standort

Baujahr

Nennvolumen

Wärmepumpenspeicher  indirekt

konditionierter  Bereich

Ab1994

6501  Defaultwert

Anschlussteile  gedämmt

Täglicher Bereitschaffsverlust Wärmespeicher q ,  ws 3,07 kWh/d Defaultwert

Bereitstellunq

Bereitstellungssystem  monovalente  Wärmepumpe

Hilfsenerqie  - elektrische  Leistunq

Speicherladepumpe 63,77  W Defaultwert

a) Wetk pro Warmebereitstellungseinheit  (Wühnung bzw Nutzunqseinheit)
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WP-Eingabe

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Wärmepumpe

Wärmepumpenart

Betriebsart

Anlagentyp

Außenluft/Wasser

Monovalenter  Betrieb

Warmwasser  und Raumheizung

Nennwärmeleistung

Jahresarbeitszahl

COP

Betriebsweise

Baujahr

13,46  kW  Defaultwert

3 ,8 berechnet  It. ÖNORM  H5056

4 ,O Defaultwert  Prüfpunkt:  A7/W35

gleitender  Betrieb

ab 2017

Modulierung modulierender  Betrieb
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der-eneraieausweis.at Inaenieurbüro  Ina.

Befeuchtung

Tagesbetreuung  Gänserndorf

Beleuchtung
gemäß  ÖNORM  H 5059-1:2fü9-01-15

Berechnung:  Defaultwert

BeIeuchtungsenergiebedarf BelEB  19,84kWh/m2a
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der-energieausweis.at  - Ingenieurbüro  Ing.  Katharina  Passecker

Ausdruck  Grafik

Tagesbetreuung  Gänserndorf
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Verluste  und  Gewinne
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